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Verein „Kinderhort“. 
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über 


das fünfte Vereinsjahr 
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Danzig. 
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Das fünfte Vereinsjahr ift ein arbeitsreiches und in feiner Ent- 
wickelung für den Verein bedeutungsvolles geweſen. Nachdem in den 
erſten Jahren die Horte vielfach noch mit U gewiſſen Mißtrauen 
der Bevölkerung zu kämpfen hatten, jo daß z. B. in dem immer volk— 
reicher werdenden Schidlitz es mehrerer Jahre 9 bis der Hort 
dauernd voll beſetzt war, hat allmählich die Einrichtung ſo feſt ſich 
eingebürgert, daß jetzt umgekehrt die Horte lange nicht mehr dem Be— 
dürfniſſe zu genügen vermögen. 

Der Andrang zu den vorhandenen vier Horten wurde gegen den 
Herbſt 1901 jo ſtark, daß der Vorſtand und das Komitee nicht umhin 
konnten, in Erwägungen einzutreten darüber, wie dem augenſcheinlichen 
Hortmangel abzuhelfen ſei Unterſtützt wurden dieſe Erwägungen noch 
durch den Umſtand, daß der Arbeitsmarkt im Herbſte bekanntermaßen 
ſehr viel zu wünſchen ließ und eine weit größere Menge Arbeitsloſer 
als ſonſt in jedem Winter vorhanden war. 

Unter dieſen Umſtänden faßte Die $ Vereinsleitung d den, bei den un- 
zureichenden Mitteln geradezu kühnen Entſchluß, zwei neue Horte, einen 
Knaben- und einen Mädchenhort einzurichten, die 90 Kinder aufzu— 
nehmen im Stande find. Sie wurden im Januar 1902 eröffnet. 

Der neue Knabenhort (11) ift in den Souterrain-Räumen der 
ſtädtiſchen Elementarſchule in der Allmodengaſſe überaus zweckmäßig 
untergebracht. Es iſt dort Gasleitung und ein Gasherd vorgeſehen 
und es iſt infolgedeſſen eine eigene kleine Küche für den Hort vor— 
handen, während im Knabenhort I die Kaſtellanfrau in ihrer Küche 
das Veſper herſtellen muß. 

Dem neuen Mädchenhorte (IV) ſind dieſelben Räume des ſtädtiſchen 
Hauſes Langgarten 22 eingeräumt, in denen früher der Mädchenhort 11 
mehrere Jahre beſtanden hat. 

Alle Räume, die neuen, wie die alten, ſind dem Verein durch den 
Magiſtrat in dankenswerter Weiſe überwieſen. Die Horte erhalten 
ferner, auf Beſchluß der beiden ſtädtiſchen Körperſchaften, freie Heizung, 
während fie den Gasverbrauch bezahlen müſſen. Für den Stnaben- 
Hort II hat Frau Hedwig Behrendt, die ſchon mehrere Jahre als 
Helferin in treuer Weiſe mitgearbeitet hat, die Leitung in Gemein⸗ 
ſchaft mit den ſtädtiſchen Lehrern Herren Groß und Rehbinder 
übernommen Die Arbeit iſt ſo geteilt, daß Frau Behrendt von 
2 bis 5 Uhr im Horte anwejend iſt, die ſchriftlichen Arbeiten 
beſorgt und das Kochen des Veſpers überwacht, während die Lehrer 
an je drei Tagen von 4--7 Uhr die Arbeit und das Spiel leiten. 
Beide Herren ſind für den Unterricht in Knaben-Handarbeit ausgebildet, 
die jetzt regelmäßig in den Knabenhorten gepflegt werden ſoll. 
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Für den Mädchenhort IV fat Frl. Anna Boie, die als 
Helferin ſich bereits bethätigt hatte, gütigſt den Vorſitz des Hortaus— 
ſchuſſes übernommen, während die Leitung des Hortes Frl. Martha 
Stützer übertragen wurde, die ſeit Gründung des Vereins eine 
treue Helferin geweſen war. Andere Damen ſtellten ſich als Helferinnen 
freundlichſt zur Verfügung. 

An den Segnungen der Horte nehmen ſomit jetzt teil: 


1. im Mädchenhorte J ittergaſſe) 100 Mädchen 
De) R II (Weidengaſſe) 42 3 
SES E III (Schidlitz) 54 E 
4. „ 15 IV (Langgarten) 40 R 
5. „ Knabenhorte I GBaumgartſchegaſſe) 54 Knaben 
0 ii II (Allmodengaſſe) 50 $ 


340 Kinder 
b. h. 100 mehr als im Vorjahre, wobei zu bemerken ift, daß die Horte 
4 und 6 noch nicht ihre volle Zahl erreicht haben. Wie ſtark der An— 
drang ift, geht daraus hervor, daß für den vollen Knabenhort I bereits 
jetzt 50 neue Meldungen vorliegen, die noch nicht haben berückſichtigt 
werden können. 

Es wird ſtrenge daran feſtgehalten, daß nur ſolche ſchulpflichtige 
Kinder aufgenommen werden, deren Eltern entweder nicht im Hauſe 
arbeiten oder bei denen beſondere Verhältniſſe (ungünſtige Wohnung, 
übergroße Kinderzahl) die häusliche Aufſicht ungenügend erſcheinen 
laſſen. Die Erfahrungen an den Kindern werden immer beſſere; 
es wird in der That ein erziehlicher Einfluß ausgeübt, der, wie wir hoffen, 
noch reiche Früchte tragen wird. 

In dem Knabenhorte I ift Frau Janzen an die Stelle von Frau. 
Stützer als aufſichtsführende Dame (von 2—4 Uhr Nachmittags) 
getretenz ſie übt das Amt abwechſelnd mit Frl. Bockenheuſer. 

In Schidlitz mußte, da Helferinnen dort nicht zu finden ſind, 
eine Kindergärtnerin als Hilfe für die Leiterin angeſtellt werden. 

Die eigenen Einnahmen des Vereins haben abermals nicht zu— 
gereicht, um die inzwiſchen gewachſenen Koſten zu beſtreiten. Es ift 
nur dadurch möglich geweſen, die Aufwendungen zu leiſten, daß die 
alten Gönner dem Vereine treu geblieben ſind, der Verein Frauen— 
wohl wie bisher 600 Mk. gezahlt und der Danziger Sparkaſſen-Aktien— 
Verein wiederum einen Zuſchuß von 3000 Mk. geleiſtet hat. Die 
Kaiſerliche Werft zahlte 126,20 Mk., wogegen Kinder von bedürftigen 
Werftarbeitern unentgeltlich aufzunehmen ſind. 

Ganz beſonders erfreut wurde der Verein noch durch ein Geſchenk 
von 125 Mk., das Frl. Alice Wendt als Ergebnis einer Schüler— 
Vorſtellung zuwandte. : 

Der Magiſtrat überwies 1500 Mk. aus der Luiſe-Abeggſtiftung 
als Beihilfe zu der Neu-Einrichtung von zwei Horten. Außer dieſen 
baren Geſchenken wurden den einzelnen Horten für ihre Weihnachtsfeſte 
und für ihre Sommerausflüge reiche Zuwendungen an Lebensmitteln, 


Geld und Näſchereien gemacht. Die Herren Theater-Direktoren 
Sowade und Meyer hatten die Freundlichkeit, Billets zu Rinder- 
Vorſtellungen zu überweiſen. 

Allen den gütigen Gebern, ſowie allen unſeren treuen Mitarbeitern 
ſprechen wir hier unſeren aufrichtigen Dank aus. Die Aufgaben des 
Vereins ſind aber ſo gewachſen, daß der Voranſchlag für 1902/03 uns 
vor ein Defizit von rund 5000 Mk. geſtellt hat. Es wird alſo der 
Anſpornung aller Kräfte bedürfen, um die Mittel zur Fortarbeit zu 
gewinnen. Wir müſſen an unſere Mitbürger die dringende Bitte 
richten, trotz ſchwerer Zeiten uns in wachſendem Maße zu 
helfen. i 
Die ordentliche Vereinsverſammlung hat am 5. Juli 1901 im 
Rathauſe ſtattgefunden. Auf den Bericht, den die Reviſoren, Frau 
Martha Sommerfeld und Herr Rektor Paſchke abſtatteten, wurde 
dem Kaſſeuführer Entlaſtung für die Rechnung 1899/00 ertheilt. Zur 
Prüfung der Rechnung 1900/1901 wurden dieſelben Mitglieder er— 
wählt, die in freundlicher Weiſe die Wahl annahmen. 

Der Vorſtand wurde wie folgt gebildet aus: 
den Herren: Schulrat Dr. Damus, Oberbürgermeiſter Delbrück, 

Stadtrat Meckbach, Otto Münſterberg; 
den Damen: Frau Lina Frank, Frau Marianne Heidfeld, 
Frl. L. Reinick. 
Der Vorſtand wählte alsdann: 
Herrn Delbrück zum Vorſitzenden, 
Frau Frank zur ſtellvertretenden Vorſitzenden, 
Herrn Meckbach zum Schriftführer, 
Herrn Münſterberg zum Kaſſenführer. 
Neben dem Vorſtande bilden die Leiter der Hort⸗Ausſchüſſe und 
etwa ſonſt zugewählte Mitglieder das Komitee. Ueber die Zuſammen⸗ 
ſetzung der Hort-Ausſchüſſe geben die nachfolgenden Einzelberichte genaue 
Auskunft. Das Komitee beſteht zur Zeit, außer dem Vorſtande, aus: 
den Damen: Frl. Anna Boie, Frl. Roſa Hellmann, Lehrerin, 
Frau Fanny Kosmack, Frl. Marie Meyer, Frl. 
Emilie Schuſter, Lehrerin, Frl. K. Stelter, Lehrerin, 
Frau Eliſabeth Steffens; 

den Herren: Emil Berenz, Konſul Brandt, Rektor Gebauer, 
Realſchul⸗Lehrer Walter Krauſe, Fabrikant G. Mix, 
Rektor Moderſitzki, Rektor Paj chke, Sanitätsrat 
Dr. Tornwaldt, Rektor Zander. 

Ein erfreuliches Bild der Teilnahme an der Vereinsarbeit giebt 
die wachſende Zahl von freiwilligen Mitarbeiterinnen, die für einzelne 
Tage der Woche als Helferinnen in den Horten thätig ſind. Wir geben 
der Freude über dieſe ernſte Mitarbeit und der Hoffnung Ausdruck, 
daß in immer weitere Kreiſe das Bewußtſein dringen möge, daß es 
ſittliche Pflicht jedes Menſchen ift, der über freie Zeit und über ein 
warmes Herz verfügt, ſeine Kräfte in den Dienſt der notleidenden 
Menſchheit zu ſtellen. 
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Den Leitern und Leiterinnen der Horte können wir auch in dieſem 
Jahre unſere volle Anerkennung für die unermüdliche Erfüllung ihrer 
oft nicht leichten Obliegenheiten ausſprechen. Von Liebe geleitet gedeihen 
die Horte und es wächſt auch ſichtlich das Gefühl des Behagens bei den 
Kindern, der Sinn für Ordnung, Reinlichkeit und gute Sitten. 


Der Kaſſenbericht ergiebt Folgendes: 


Einnahme. 
1901/1902 1900/1901. 
Kaſſenbeſtanndd ... Mk. 7602,61 Mk. 5144,55 
A. Allgemeine Vereius⸗Einnahmen: 
Tit. J. Mitglieder⸗ Beiträge. „ 3678,25 „ 3837,75 
„Il Zuſchüſſe von Korporationen 5100,00 „ 3600,90 
RN: Gel dente. paa Un epi ŻORA MOTO 
„ IV. Zinſen e 870,85 „ 1194,27 
m WADOLZNOWEWE ER EEE 2730 7 Aja 


Mk. 17505,21 Mk. 14508,99 
B. Mädchenhort I (Rittergaſſe): 
Schulgeld und Arbeitsverdienſt. „ 405,80 „ 438,07 
C. Mädchenhort II (Weidengaſſe): 


Schulgeld und Arbeitsverdienſt. „ 196,65 „ 211,13 
D. Mädchenhort III kai 

Schulgeld .. AC ds 156,35 
E. Mädchenhort IV e h 

Schell 75 39,60 
F. Knabenhort (öde haft 

Schulgeld R 1831102 „ 192,30 
G. Knabenhort II a Imobengafi) 

Schulgeld... 15 42,60 

Mk. 18551,91 Mk. 15506,84 
Ausgabe. 


1901/1902 1900/1901. 
A. Allgemeine Vereins⸗Koſten: 
Tit. I. Druckſachen u. ſ. w. Mk. 120,50 
„ II. Einziehen der Yei- 


[Lide 2 
„III. Porti und Anzeigen $ 67,48 
IV RAI A 49,50 
„ V. Kapitalkonto. An⸗ f 


ſchaffung von 6000 

Mk. 3%, % Pfand- 

briefe. . „ 5834,30 Mk. 6183,50 Mk. 384,28 
Uebertrag 
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Mädchenhort I (Rittergaſſe): 
Dit INES O 
eee nee OO OLO 
„ III. Reinigung, Ve- 

(CA AS ORTA 
„ IV.—VILBerjhtedencs „ 185,91 


Mädchenhort II (Weidengafje): 

Dit Leitung 0 
m. JUL e,, IAE 
„ III. Reinigung u. ſ. w. „ 190,64 

IV. VII. Verſchiedenes „ 105,94 
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Mädchenhort III (Schidlitz: 
Dit, f Leitung Mi 93441 
„ öſtigung 95 


III. Reinigung, Be- 


7 
a. y Sl) 
„ IV. VI. Verſchiedenes „ 130,68 


Mädchenhort IV. (Langgarten): 
(für drei Monate) 
Dien I. Leitung Mes 169/50 


O ODO IO 80,21 
„ III. Reinigung u. ſ. w. „ 53,43 
„ V. Neu⸗Einrichtung. „ 261,19 


IV. u. VI. Verſchiedenes „ 17,01 


Knabenhort I. (Baumgartſchegaſſe): 

Tit. I. Leitung Mk. 1099,47 
M Beköſ tigung 6459 
III. Reinigung u. ſ. w. „ 412,78 
IV. VI. Verſchiedenes „ 121,00 


n 
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Kuabenhort II. (Allmodengaſſe): 
(für drei Monate) 

Wil Zeitung SOS 
„ II. Beköſtigung „ 114,36 
„ III. Bedienung u. |. w. „ 76,44 

V. Steu-Ginrichtung . „ 468,93 

„ IV. u. VI. Verſchiedenes „ 30,37 


Mk. 


Barbeſtand: In der Hauptkaſſe Mk. 2460,37 


bei den einzelnen 


" 


" 


MODULE es ee nod Oe on 
Mk. 18551,91 Mk. 15506,84 


Uebertrag 
Mk. 6183,50 Mk. 384,28 


3006,58 „ 3041,55 


1294,25 „ 1255,10 


1516/9927, 1183/33 


581,34 — 


2197,84 Mk. 2039,97 


993,10 = 
15773,60 Mk. 7904,23 


2778,81 „ 7602,61 


En aes 


Hierzu iſt zu bemerken, daß die Mitglieder-Beiträge leider um 
Mk. 159,50 gefallen ſind und daß an Geſchenken Mk. 481,22, an 
Zinſen Mk 323,42 weniger eingekommen ſind. Bei den Zinſen liegt 
es daran, daß 1900 aufgeſammelte Sparkaſſenzinſen vereinnahmt wurden. 

Von dem Barbeſtande find Mk. 2300 auf Depoſitenkonto der Privat- 
Aktienbank eingezahlt. 

Das Vermögen des Vereins ſtellt ſich wie folgt: 

SBC ORDY dd aes 

II. Wertpapiere: 

auf den Namen des Vereins bei der Weſt— 
preußiſchen Darlehnskaſſe niedergelegt: 

Mk. 8000, —Weſtpreuß. 3 ½ % landſchaftl. 

Pfandbriefe zu 93% (Kurs 

vom 31./12. 1901) + 7440, — 

„ 6000,— desgl. zu 95,50% ( 

„ 5000,— desgl. BY gu 83% (Kurs 

, a O) 

M. 20098,3 

Es betrug am 1. 4, 1901 „ 19192,61 


Mithin Zuwachs: Mk. 905,70 


Mk. 2778,31 


Mädchenhort I in der Nittergaſſe. 
Vorſitzende: Frau L. Frank. Stellvertreterin: Frau F. Kosmack. 
2 Leiterin: Frl. A. Wedhorn. 

Hilfslehrerinnen: Frl. Mitzke, Frau Iſendick. 
Helferinnen: Frl. E. Bartels, Frl. v. Bönigk, Frl. Brunkow, 
Frl. M. u. L. Erdmann, Frl M. Frank, Frl. Freitag, Frl. 
Gromſch, Frl. Kupferſchmidt, Frl. Lehmann, Frl. Penner, 
Frl. Reimer, Frl. Emilie Schuſter, Frl. Emma Schuſter, Frl. 
A. und K. Schulz, Frau Sommerfeld, Frl. Strehlke, Frl. H. 

Toeplitz, Frl. Witte, Frl. Zimmermann. 

Der Beſtand an Kindern wurde auf 100 erhalten. Des ſtarken 
Andranges und des ungewöhnlichen Nothſtandes wegen wurde er zeit— 
weiſe auf 105 erhöht. Aufgenommen wurden 35, entlaſſen ebenfalls 
35 Kinder. 

Von den Aufgenommenen war: 


der Vater: die Mutter: 
tot ml toten ARI emal 
geſchieden und abweſend 3 „ krank En hte DE 
Pranger LO Minas ri ae Wäſcherin oder Auf— 
im Gefängnis . es MAKE 0 o o 6 IIIB 
Gelegenheitsarbeiter . . 11 „ Händlerin 7 


il 
Werft = Handiverfer oder Näherin oder Plätterin 3 
Arbeite!!! anders außerhäuslich be— 
Bahr On myp bejduj tio wasz d a, 
hehe zu Hauſe * 3 
35 mal 31 


4 Kinder waren in Pflege. 

Jun einem Falle war großer Kinderreichthum, in 3 Fällen un⸗ 
günſtige Wohnungsverhältniſſe Grund zur Aufnahme. 

Der Geſundheitszuſtand war in dieſem Jahre in Folge der ſchlechten 
Erwerbsverhältniſſe ein ungünſtiger. Für eine Anzahl von Kindern 


war die Veſperſuppe die einzige warme Mahlzeit des Tages. — 
4 Kinder waren während längerer Zeit in Behandlung des Herrn 
Dr. Petruſchky, eines im ſtädtiſchen Lazareth. 

Kinder genoſſen die Sommerpflege in der Kinderheilſtätte, 1 in 
Ferienkolonie, 6 nahmen an den Badefahrten teil. 

Während der Sommermonate wurden 800 Brauſebäder verabfolgt. 


Von den während des Jahre ausgeſchiedenen Kindern waren: 


ſchülentlaſſen n 9 
verzogen nach auswärts oder in andere Stadtteile „ 13 
zu Hauſe gebraucht wurden . 4 
eine Aufwarteſtelle nahm an. > 1 
TON a Elda ESDI l 
ohne Grund ausgeſchieden 1 
Entlaſſen wegen unregelmäßigen Beſuches . . 1 
Wegen gröber sergeen2dndn A 2 

35 


Von den Schulentlaſſenen ging leider zunächſt keine in feſten Dienſt. 
6 nahmen Aufwarteſtellen an, J lernt ſchneidern, 1 wurde in die Haus⸗ 
haltungsſchule des Vaterländiſchen Frauen-Vereins aufgenommen, 1 als 
Hilfsmädchen in einer Kinderbewahranſtalt angeſtellt. Die Danziger 
Sitte der Einſegnungen in der Pfingſtzeit verhindert oft den Eintritt 
in feſte Dienſtſtellen gleich nach der Schulentlaſſung oder nötigt die 
Mädchen, zunächſt die für Viele bedenklichen Aufwarteſtellen an— 
zunehmen. Am 5. Juni fand ein Sommerfeſt in „Dreiſchweinsköpfe“ 
ſtatt. Das Weihnachtsfeſt wurde am 21. Dezember in der üblichen 
Weiſe gefeiert und reiche Spenden an Kleidungsſtücken, Naſchwerk und 
anderen Gegenſtänden waren wieder dazu eingegangen. 

4 Kinder wurden vom Gartenbauverein mit Pflanzen zur Sommer— 
pflege bedacht; eines davon wurde prämiirt. 

Die im vorigen Jahresberichte erwähnten Zuſammenkünfte der 
ſchulentlaſſeuen Zöglinge der Mädchenhorte I und Il wurden im Herbſte 
auf die Sonntag Nachmittage verlegt, da die Kinder an den Wochen- 
tagen häufig verhindert waren. Der Beſuch ſchwankte an 22 Sonn- 
tagen zwiſchen 3 bis 11 Mädchen; durchſchnittlich waren 7 anweſend. 


l 
Die Leitung hatten die Damen Frau’ Behrendt, Frl. Strehlke, 
Schramm und Wedhorn abwechſelnd, wofür ihnen hier noch be- 
ſonderer Dank gejagt wird. Indeſſen iſt die Schwierigkeit, die Mädchen 
nicht nur für den Augenblick zu unterhalten, fondern das Gefühl der 
Zuſammengehörigkeit zu erwecken und fördernd auf ſie einzuwirken, 
durch den Mangel einer einheitlichen Leitung vergrößert. Es foll deg- 
` 


halb auf Wunſch der leitenden Damen zunächſt vondieſen Zuſammenkünften 
wieder Abſtand genommen werden. Als Erſatz dafür iſt von der 
Leiterin der Bildungsabende des Vereins „Frauenwohl“, Frl. Henze, 
die Erlaubnis zum Beſuch der von ihr veranſtalteten Sonntagsver— 
einigungen für im Beruf ſtehende Mädchen erteilt worden. Die Ber- 
waltung der Horte wird es im Auge behalten, derartige Veranſtaltungen 
für die entlaſſenen Hortzöglinge wieder zu treffen, wenn eine Dame 
die regelmäßige Leitung derſelben übernimmt, da ſich durch den immer— 
hin ziemlich regen Beſuch gezeigt hat, daß von Seiten der Kinder der 
Wunſch danach vorhanden iſt. 


Mädchenhort II in der Weidengaſſe. 
Vorſitzende des Ausſchuſſes: Frl. Reinick. 
Stellvertreterin: Frau Kosmack. 
Leiterin: Frl. Julius. 

Helferinnen die Damen: Frau Collas, Fräulein Boie, Claaßen, 
Ewermann, Hein, Horn, Mannhardt, Quiring, Rahn, 
Schmundt und Witte. 

Die Zahl der Kinder ift, wie im Vorjahr, durchſchuittlich auf 42 
erhalten worden. In der Leitung iſt keine Aenderung eingetreten, von 
den freiwilligen Helferinnen ſind im Laufe des Jahres 3 ausgeſchieden 
und 3 Damen neu hinzugetreten. 

Der Wechſel unter den Kindern war diesmal größer als bisher. 
19 Mädchen wurden neu aufgenommen (zum größten Teil aus den 
unteren Schulklaſſen) und 17 entlaſſen, von denen 

zu Hauſe gebraucht wurden 


0 
nach auswärts verzogen .. 2 
ohne Grund fortblieben . daty TATA 
wegen unregelmäßigen Beſuchs entlaſſen 
Würden tyz HZ 
verstorben es ae A 
nach beendeter Schulzeit den Hort verließen 3 
17 


Von letzteren iſt ein Mädchen als Lehrling in ein Geſchäft ge— 
treten, die beiden andern ſollen vorläufig der Mutter behilflich ſein, 
da ſie noch nicht eingeſegnet ſind. 

Im Sommer 1901 kamen 2 Kinder in die Kinderheilſtätte-Zoppot, 
1 in die Ferienkolonie Steegen und 2 nahmen an den Badefahrten Teil. 
300 Brauſebäder wurden verabfolgt. ' 


Bei der vom Gartenbauverein veranſtalteten Pflanzenverteilung er- 
hielten 2 Mädchen Pflanzen, von denen eines prämiirt wurde. 

Die Zahl der den Hort täglich beſuchenden Kinder ſchwankte in 
den verschiedenen Monaten zwiſchen 31—41; im Juni und Auguſt war 
der Hort am ſchwächſten, im Oktober und Dezember am ſtärkſten beſetzt. 


Ueber die Familienverhältniſſe SEE Mädchen iſt folgendes zu jagen: 
Bei 13 Kindern iſt der Vater tot, 


5 118 75 ie „ Arbeiter 
> bi M 5 „ Schloſſer 
n 2 7 . 10 ” Kellner 
m m W. 0 „ Schieferdecker 
„ l eee py „ Dienſtmann 
7 | ” 5 „7 7 Rei ifſchläger 
PA ep Pa „ Schuhmacher 
7 1 r n ” p y Tischler 
n 1 n "o n m Wagenführer 
5 Ec „ Zimmermann 
42 
Bei 1 Kinde ift die Mutter Hauſiererin, 
% AS) AAA A 15 Waſch- und Reinmachfrau, 
paz DEER) „  Ntäherin, außer dem 
77 4 r MEA m Schneiderin, Hauſe 
M 4 7 0240 0 krank, $ 
y m md 57 Zeitungsträgerin, 
DE: m 7 zwar zuHauſe, aber ſchlechte 


Wol huungsberhältniſſe und Kinderreichtum 
machten die Aufnahme in den Hort not— 
wendig. 
42 
Das Alter der Kinder ſtellt fich wie folgt: 
7 Jahre 1 Kind, 


B= 7 Kinder, 
9 1 6 ” 
10 ” 11 ” 
er 3 
555 
13 Danir 
BE Ss dE 
42 


Wegen der Teilnahme der n Mädchen an den Somi- 
tagsunterhaltungen wird auf den Bericht des Mädchenhorts I verwieſen. 
Die Weihnachtsfeier fand in der üblichen Weiſe ſtatt. 


Mädchenhort III in Schidlitz. 
Vorſitzende des Ausſchuſſes: Fräulein M. Meyer. 
Stellvertreterin: Fräulein Reinick. 
Leiterin: Fräulein Marx. 
Hilfslehrerin: Fräulein Strate. 
Während des letzten Vereinsjahres ſtieg die Za ahl der Kinder von 
uf e 


44 auf 55; es iſt ſomit die Höchſtzahl erreicht, die die Räumlichkeiten 
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des Hortes geſtattet. Im ganzen beſuchten 79 Kinder den Hort. 
Durchſchnittlich anweſend DU 41 Kinder. In den Monaten De- 
zember und Februar war der Beſuch mit 50—51 Kindern am ſtärkſten. 
Am ſchwächſten war er im April und Juni mit 30 Kindern. 25 Kinder 
verließen den Hort, von denen 


10 Kinder zu Hauſe gebraucht wurden, 
ZEE) verzogen in andere Stadtgegenden, $ 
Den blieben ohne Grund fort, 
„ wurden wegen Unverträglichkeit und Unbeſcheiden— 
heit entlaſſen, 
1 Sind wegen Unjaubertert entlaſſen, 
„ kam in die Beſſerungsanſtalt. 


25 


5 Das Alter der 54 im Hort verbleibenden Kinder ſtellt fich 
wie folgt: 

11 Kinder 12—13 Jahre alt 

ee >; 


20 77 8— 9 r r" 
10 77 6— fl r 1 
54 


Im Sommer 1901 nahm 1 Kind an Badefahrten teil und eines 
kam in die Ferienkolonie nach Zoppot. 


Bei der Pflanzenverteilung des Gartenbauvereins erhielten 2 Kinder 
Pflanzen. 
Der Geſundheitszuſtand der Kinder war weniger gut wie im Vor— 


jahr. Die Wintermonate brachten verſchiedene Fälle von Maſern und 
Keuchhuſten. 


Am Schluſſe des Vereinsjahres bleiben 54 Kinder im Hort, deren 
Familienverhältniſſe folgende ſind: 


Von 4 Kindern iſt der Vater tot 
17 "p 7 7 Arbeiter ; i 
15 M „ „ „ Schmied reſp. Schloſſer 


„ 1 Winds eart „ Obbſthändler 

m 2 7 ae a n Holzhändler | 
el n (031514 n Sattler | 
n 1 7 A 7 Schuhmacher | 
„ident; Tin LET i 

55 8 5 ŁZY, „ Maurer reſp. Töpfer 0 
ie 2 „ A\ Zimmermann 

5 75 leben die Eltern getrennt 


und 1 Kind ift unehelich 
54 


Von 2 Kindern find die Mütter tot 


ma zde 7 RE 55 Waſch- und Reinmachfrauen 
. En „ Arbeiterinnen 
7 2 7 Y r" 7 Häkerinnen 

9 


i Bien 4 Näherinnen 
2 Kinder ſind bei Pflegeeltern 

17 1 Kind hält die Mutter Pflegekinder 

„ 2 Kindern find die Mütter zu Haufe 
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Bei dieſen 27 Kindern war nicht die bedeutende Zahl ihrer Ge— 
ſchwiſter der Grund der Aufnahme, ſondern hauptſächlich die ländlichen 
Verhältniſſe in Schidlitz. Viele der dortigen Familien haben ein 
Stückchen Land oder Vieh, deſſen Verſorgung die Frau übernehmen 
muß und daher fehlt zu Zeiten die Aufſicht über die Kinder. 

Der Mangel an freiwilligen Helferinnen machte es ſchließlich not— 
wendig, eine Hilfslehrerin anzuſtellen. Nach einer proviſoriſchen Be— 
jegung der Stelle vom 1. Mai 1901 bis 1. Oktober trat Fräulein 
Strate am 1. Oktober als Hilfslehrerin ein. 

Das Weihnachtsfeſt verlief in gewohnter Weiſe. 


Bericht über den Mädchenhort IV, Tanggarten 22. 
Vorſitzende: Fräulein Anna Boie. 
Leiterin: Fräulein Martha Stützer. 
Helferinnen: Die Damen Fräulein Bockenheuſer, Kupferſchmidt, 
Schneller, Schramm und Schuſter. 
Am 6. Jannar 1902 wurde der Hort mit 30 Kindern eröffnet. 
Im Laufe des Vierteljahres beſuchten 47 Kinder den Hort, 12 Kinder 
verließen ihn wieder, 2 davon gleich in den erſten Tagen, die andern 
nach längerem Beſuch. 
Der Geſundheitszuſtand der Kinder war ſehr ſchwankend, durch— 
ſchnittlich waren täglich 33 Kinder anweſend. 
Das Alter der Kinder zeigte folgendes Verhältnis: 
16 Kinder ſtanden im Alter von 6— 8 Jahren 


15 n ” n ” r 8 10 r 
10) r" n r r r" 10—11 n 
b r" ” ” 7 r 11—13 ” 


Die Familienverhältniſſe der Kinder, die den Hort beſucht haben, 
find folgende: 
Von 11 Kindern iſt der Vater Arbeiter 


7 ( 7 n 7 " Schloſſer 

N i „ „ „ ohne Gewerbe 

1 " „ „ „ Werftarbeiter der kaiſerl. Werft 
24 Uebertrag 
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Uebertrag 24 


Bon 1 Kinde iſt der Vater Stellmachergeſelle 
5 1 in Rus „ Komtoriſt 
| 1 „ „ „ Schiffszimmermaun 
| 1 I: „ „ „ Bremſer bei der Eiſenbahn 
pool i Schühmacher 
" i „ Y) ” n Schmied 
el 2 „ „ „ Arbeiter an der Gewehrfabrik 
05 | 2 om u one 
In 3 Fällen ſind die Eltern geſchieden 
„ 2 „ hat der Vater die Familie verlaſſen 
„ „ „„ e eee ee aH 
„ 1 Fall iſt der Vater im Irrenhaus. 


. 
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Von 5 Kindern ift die Mutter Waſchfrau 


N A „ Aufwärterin 

AEO) 50 Pee, 5 Tagelöhnerin 

W iy „ „ Näherin AAA 

Bon o „ in der Kantine beſchäftigt 

„ „ „ „ Hökerin „ 

„ DEE RZA „ zeitweiſe außer Haufe bejchäftigt 

A i Getreideſchauflerin 

n 1 „ ene n Abwaſchfrau 

TR HERY, ALE „ Billetteuſe 

KAZ! ih DERT 1 hat die Mutter eine Rolle. 
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In den übrigen Fällen ließen Krankheit der Mutter, Kinder— 
reichtum bei engen Wohnungen oder ſonſt ungünſtige Verhältniſſe die 
Aufnahme in den Hort geboten erſcheinen. 


Den Hort verließen 12 Kinder, von denen 

5 Kinder den Weg zu weit fanden 

1 Kind wurde zu Haufe gebraucht 

Kind blieb wegen Hautkrankheit fort 

Kinder blieben ohne Grund fort 
1 Kind wurde wegen unregelmäßigen Beſuchs entlaſſen 
1 Kind ift geſtorben. 
12 


Eine Anzahl der Kinder, die dem Hort aus entlegenen Stadt- 
teilen zugewieſen waren, hat leider durch unregelmäßigen Beſuch die 
Ordnung vielfach geſtört, die meiſten dieſer Kinder ſind ſchließlich 
fortgeblieben. Die große Zahl der Kinder unter 10 Jahren erſchwert 
die Arbeit der Leiterin ſehr, und es wäre zu wünſchen, daß noch 
einige Damen ſich als freiwillige Helferinnen der guten Sache widmeten. 


| | 


Seas 


Knabenhort in der Baumgartſchengaſſe. 
Vorſitzender des Hortausſchuſſes: Herr Otto Münſterberg. 
Stellvertreter: Herr Realſchullehrer Walter Krauſe— 
Leiter: die ſtädtiſchen Lehrer Herren: Krieſchen und Bollmann, 
Frl. Bockenheuſer und Frau Jantzen. 


Helferinnen: Frau Sommerfeld, Frl. Schramm 
und Frl. Momber. 


Die Haltung der Knaben war im verfloſſenen Jahre eine durchaus 
zufriedenſtellende. Die älteren Knaben haben ſich an Zucht, Ordnung 
und Sauberkeit gewöhnt, und auch die neu hinzugetretenen haben ſich 
ſchnell in die Hausordnung gefunden. Auregende Spiele wechſelten 
mit praktiſcher Arbeit ab; die großen Knaben wurden durch einen 
Schneider in leichten Flickarbeiten unterwieſen und ſorgten dafür, daß 
ihre Kleidung ſowie diejenige ihrer jüngeren Mitſchüler möglichſt ganz 
war. Ein Teil der Schüler wurde in Holzarbeit, Weiden- und Spalt— 
arbeit, unterwieſen. Durch das ee des Magiſtrates, der die 
erforderlichen Billets unentgeltlich zur Verfügung ftellte, erhielten Die 
Kinder im Sommer Flußbäder und im Winter warme Brauſebäder; 
hierdurch iſt der Geſundheitszuſtand weſentlich gefördert worden. In 
Folge der größeren Arbeitsloſigkeit, wurde es manchen Eltern ſchwer, 
den wöchentlichen Beitrag von 10 Pfennig zu leiſten. — 


Frl. Stützer, die in dem Horte ſeit deſſen Einrichtung in ſegens— 
reicher Weiſe thätig war, ift am 1. Januar ausgeſchieden, um die 
Leitung des neueingerichteten Mädchenhortes IV zu übernehmen. 


Seinen ee de machte der Hort wieder in gewohnter 
Weiſe im Auguſt nach „Dreiſchweinsköpfe“. Die Herren Fleiſchermeiſter 
Dworezakowski und Bluhm hatten hierzu reichliche Fleiſchwaren 
geſpendet. 


Ein Glanzpunkt im Jahreslaufe des Hortes iſt immer das in der 
Aula der Schule abgehaltene Weihnachtsfeſt, das, Dank gütiger Spenden 
der Herren Rend, Karow, Poſanski und anderer Gönner, für die 
Kinder recht reichlich ausgeſtattet werden konnte. 


Herr Direktor Sowade hatte den Kindern im Januar noch uach- 
träglich eine Weihnachtsfreude dadurch bereitet, daß ſie freien Zutritt 
zum Weihnachtsmärchen erhielten. Auch Herr Direktor Meyer hatte 
dem Knabenhorte zu einer Kindervorſtellung im März freien Eintritt 
gewährt. 

Am 1. April 1901 waren im Horte verblieben: 30 Knaben 

Hinzugekommen: 36 „ 


66 Knaben 


Wieder abgegangen: [2 „ 
Beſtand: 54 Knaben. 


Es waren: 


Im Alter von 6 Jahren: 4 Knaben 
” ” ” 7 nm 4 " 
"n r" ” 8 ” 14 tt 
” r " 9 [44 12 ” 
” ” rr 10 " 4 " 
" " n 11 " 6 ” 
” " 7 15 n 8 " 
rr 7 7 2 r 2 2 


54 Knaben 
Die Urſache des Abganges waren: 
2 Knaben verließen die Schule, 
2 it gingen in den andern Hort, 
+ h- wurden zu Hauſe gebraucht, 


3 5 blieben ohne Grund fort, 
1 Knabe wurde entfernt, 


12 Knaben. 
Von 35 Kindern lebt noch der Vater. 


Von den Vätern find: 


9 Arbeiter der Kaiſerlichen Werft, 
7 Arbeiter, 
| 1 Schreiber, 
1 Invalide, 
1 Zugführer, 
5 Handwerker, 


Von 19 Kindern lebt nur noch die Mutter. 
Von den Müttern ſind: 


Wäſcherinnen, 

Aufwärterin, 

Hauſiererin, 

Fiſchhändlerin, 

¡nd in der Fiſchräucherei beſchäftigt, 
iſt Nähterin, 

dreht Cigaretten, 


HR MH MH M OL 
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Ueber 40 Knaben find zur Aufnahme vornotiert. 
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Knabenhort II in der Allmodengaſſe. 
Vorſitzender des Ausſchuſſes: Herr Otto Münſterberg— 
Vertreter: Herr Realſchullehrer Walter Krauſe. 
Leiterin: Frau H. Behrendt. 

Leiter: die ſtädtiſchen Lehrer Herren Groß und Rehbinder. 


Es gingen für den neuen Hort ſo viele Meldungen ein, daß kaum 
die Hälfte Berückſichtigung finden konnte. Der Hort wurde am 
13. Januar 1902 mit 36 Knaben eröffnet. Deren Zahl ſtieg bald 
auf 52, von denen nur wenige außerhalb der Niederſtadt wohnen. 

Im Alter von 6—7 Jahre find 12 Knaben 
r ” r ay) n n 15 r" 
r " n 10--13 r [22 25 Y 

Herr Groß führte einen Kurſus für leichte Holzarbeiten, Herr 
Rehbinder einen ſolchen für Papierarbeiten. An zwei Nachmittagen 
ertheilte ein Schneidermeiſter Anleitung in der Kleiderpflege und 
Flickarbeit. 

Es wurden auch für dieſen Hort Billette für das Volksbrauſebad 
vom Magiſtrat gütigſt gewährt und von den Knaben regelmäßig und 
gern benutzt. 


Danzig, den 31. März 1902. 


Der Vorſtand. 


À Delbrück. 
Dr. Damus. Frau Lina Frank. Frau Marianne Heidfeld. 


Methan. Münſterberg. Luiſe Reinick. 
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